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Der eigene Herd ist bis heute Symbol eigenen Wohn­
raums. Über Jahrhunderte bildete er nicht nur das 
Zentrum häuslicher Arbeit, er war Mittelpunkt des 
Zusammenlebens.  

Bei den ersten Küchenherden handelte es sich um 
aufgemauerte, offene Feuerstellen. Bis zum Ende 
des 18. Jahrhunderts setzten sich in städtischen 
Bürgerhäusern die ersten vollständig geschlossenen 
Herdstellen durch, die Kochmaschinen mit Metall­
abdeckung und Feuerkammer. Erstmalig ließen sich 
mit mehreren Kochstellen komplexere Speisen aus 
mehreren Komponenten zeitgleich zubereiten. Die 
Weiterentwicklung reduzierte die Brandgefahr erheblich 
und half Brennholz einzusparen.

Standardisiert und in Serie produziert verdrängten 
diese Koch maschinen oder auch Sparherde genannten 
Haushaltsgeräte flächendeckend die offenen 
Feuerstellen. 

Manche Kochmaschine bezeugte reich verziert den 
hohen gesell schaftlichen Status derjenigen, die im Haus 
wohnten. 
 
Als Wärmequelle hatten die befeuerten Herde eine 
gemeinschafts bildende Funktion und behielten diese bis 
weit ins letzte Jahrhundert hinein – zumindest auf dem 
Land. 

In den Städten setzten sich um 1900 zunehmend 
Gasherde durch. Die Einführung von Elektroherden 
benötigte nochmal fünfzig Jahre. Mit ihnen verkürzte 
sich die Kochzeit rapide und zeitliche Schwankungen 
beim Kochen aufgrund der Qualität des Brennmaterials 
oder der Luftzufuhr blieben aus.

Im Zeitalter der Digitalisierung gewinnen Internet­
anschlüsse im Sinne des Smarthomes zunehmend  
an Bedeutung.  
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What will the kitchen of the future look like? Automated 
lifestyle object or back to the roots of the mobile hearth. 
There are several visions for the kitchen of the future.

With the advent of modernity, the kitchen has constantly 
been rethought. There is also still a negotiation about 
how we will eat in the future. Will we keep eating out 
more and more and will the kitchen become superfluous?

For quite some time now, cooking has not only taken 
place in kitchens. Due to street food trucks as modern 
takeaways and public food festivals home kitchens stay 
cold. In one-person households cooking is becoming 
increasingly rare and even families are taking less time 
to share a meal than they used to in the past.

At the same time, people in Germany are spending more 
and more money on their home kitchens. The kitchen 
is the new status symbol! The kitchen appliances of 
tomorrow have an internet connection, can reorder milk, 
give recipe suggestions and cook autonomously.

But regardless of where the journey of the kitchen is 
heading, one thing seems certain: for most people, 
the cooking area is the centre of their social life. 
Thus, things certainly remain exciting around the cooker!


